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Neaper und Malier,
Die beste und billigste Maschine in der Welt!!

Patentirt Oktober 15,16k1, von I. F. S e i b e r l i n g-

Der ..Excilsior Neaper" übertrifft alle anderen in der Einfachheit seiner Bauart und der Leichtig-
keit seiner gorlbcwegung ; er macht den Handrcchen und etne Platsorm überflußig. da der Fuhr-
mann d e ganze Arbeit?das Fahren und Abwerfen der Frucht ?eben so leicht verrichtet, als wenn
>r nur fahren würde, indem durch einen Trettel, ter sich unter des Fuhrmannes Fuß befindet, die
Frucht o»n der Slattrd Plaiform abgeworfen wird, so daß tie Garben gerade so auf die Stoppeln
zu lieg, n ke niinen, wie sie auf die Platsorm gelegen, und zwar in besserem Zustande, als sie möglichen
Falls durch einrn Hand-tchcn abgerecht werden können ; die Frucht wird viel besser hingelegt, wo-
durch zw- i Aibeiter (ein Recher und ein Binder) und die härteste Arbeit der Baueret erspart wird ?

und rechnet man noch hinzu, daß die Leichtigkeit der Maschine die Pferde nicht so beschwert, dann ist
wohl nicht zu viel gesagt mit der Behauptung, daß die Ersparniß, die an Arbeit zc., gemacht wird,
tn drei Jahren hinreicht, um die Maschine zu bezahlen.

Als Reaper oder als Mäher ist der E x c e l si o r in jedem Fache eine unabhängige Maschine.
Er kann tn weniger als zehn Minuten von dem einen zum antern abgeändeit werden. Als Reaper
schneitet er sechs und als Mäher vier und einen halben F, ß breit.
Der Pi.'iZ d.'S zusammengesetztim Neapels und MäherS, No. I und 2, von Z 150

blü Attachment, HSV. Um Nech-Att-ichments an andere Maschinenanzupassen, von ZW bis H75, und warrantirt.
IV'Der Ercelslsr Sclbstrechender Reapci und Mäher erhielt die erste Prämie (nämlich Hr. Mes-

finger) bei der Pennsylvania Staats Fair, gehalten zu Easton ; die erste. Prämie bei der Lecha Co.
Fair ; tie erste Prämie bei der Northampton Caunty Fatr ; sowie auch die erste Prämie bei der
Warren Caunty (Neu Ins,y) Fair, gehalten zu Beividrre, Alles was ich verlange ist, daß ihr den
?Excel si or" sehet, ehe ihr eine Maschine kauft. Verfertigt von

.SamuelS.M e 112 si n g e r,
März 7, l3L5?-jMt 4 Meilen von Easton, nahe Stockcrtaun, Northampton Co., Pa.
lSv" zona'lian IV. liocl', in Allentaun, iil Agent für Lecha Eauntv, und hat soeben eine

große <ot drrstlbcn erkalten die er zum anlletet. Verfehlet nicht srüde zu kaufen, und ihr
ersparet von lt) bis -)l) Thaler dadurch, lntem sie sicher im Preise steigen werden, so wie die Jahrs-
zeit vorrückt.

Der Bauern-Majchine-Schap in Allentaun.

Ioll«lt ha n HP. K o ch,
Bedient sich dieser Gelegenheit sein-n Fi eAidcn und dem Publikum übeihaupt anzuzeigen, daß er

daß

5 Bauern Maschinen-Geschäft
immer auf eine sehr ausgedehnte Weise an seinem

alten Stantplape in ter slen Siratze, zw schen den Tur-
und Chew-«traß n, in der Statt Allentaun, fort-

betreibt, allwo er bereit ist in feinem Fache, alle An
7 .pi.chendc vollkommen zu brf,ledigen. Er hält taselbjl

iinnier auf Hand und verfertigt auf Bestellung:
Ei ste Gute Dreschmaschine!!, vortreffliche Heurechen, darunter der sogenannte,,Rcck-

awai) Rechen," mit eisernen Sprina-Zähnen? derselbe ist so bequem wie ein
Schaukelstuhl, k.inn auf rauhem unv hürzeligtem Lande geiade so gut gebraucht
meiden wie aus dem Ebenen, und zwar vurch ein Frauenzimmer oder einem Kna-
ben, Fntterschneioer, (5 vinschaller, Trettgewalten, Patent-Schäkers, die besten
die im Äedr.'li.h sind, Landivalzr'n, Patenc-WindmüDlen, u. s. w., und so liefert
er auch auf Bestellung von den aller besten säe-DriU6.
Er hält auch jrterzelt von den besten sür Maschinell, so wie erste Güte Tnbs siir

Säe-Drills zum Verkauf auf Hand ?und so veriichtet er Ausbesserungen und Verbesserungen an den
lit!liisc!)ilic»l. und überhaupt virrichtet er Flick Arbelt an allen andern Bauern-Maschinen

und besorg! AUe Allen Eisentreh-Arbeiten.
Solche t e Maschinen zu kansen wü> sch-n, werden es zu ihrem Vortheil finten, wenn sie bei ihm

ansprechen und feine Aibeiten, die alle unter seiner eigene» Aufsicht durch die besten Arbeiter die zu
rrhalten stnd verrichtet werten» und sür welche er dahcc wohl gut sprechet! kann, besehen und beur
theilen ehe sie sonstwo kaufe».

Er i>> herzlich dankbar für bereits genossene Kundschaft, und wird siäi stets bestreben durch billige
Vreiße ?welche so nieder wenn nicht niederer als an irgend einem a> dern Ort in Pennsylvanien
sind ?pünktliche Bedingung und vortreffliche Artikel stch seinen vollen Antheil der Gunst des Pub
Ukumo ,»zuziehen, welches Vertrauen er dann auch wvhl zu würdigen wissen wiid. Er bittet daher
schließlich um geneigten Zuspruch.

Jonathan W. Koch.
Allentaun, März 7, ILKZ. na4M

GiW ,ll »MM "Idiug.
Ba,m°»i SN..?, MMZ liWUllÜll 0 Spin»,»,

wohlbekannte MtlieN,

Strümps - Garn,
! Allciitown, Pa. Fwisch«.

Ich mache besonders darauf aufmerksam, daß dieses Jahr in meinem Etablisse-
ment auch

Ganz wollener Cassinier
verfertigt ivnd, und Solche, welche aus ihrer eigenen Wolle diese soiöne und dauer-
hafte Waare fabrizirt haben wollen, sind eingeladen vorzusprechen.

Es ist auch immer von meiner Waare vorralhig zum Austausch für Wolle und
zum Verkaufe.

Daß die Preise f.ht sehr niedrig sind, davon kann sich Jeder überzeugen, welche
nruft an der Wollenmühle, südlich vom Markt-Square, bei

Hemli Mutes.Allentaun, Mai 9, IBKS. nqbv

erlegt.
Dr. T. (5. Anger

Zeigt biermit achtungovoll an, daß er
seine Office 3 Thüren unterhalb der Al-

WSS lentaun Bank verlegt hat, und bietet
hiermit dem Publikum in dieser Gegend

seinen ärztlichen Beistand in Krankheits Fällen an,

Mai!>>, 1865. ngim

Henrv (5. Longnecker,
RcchtS-Anwatt,

bat seine Praxis in Lecha und den angrenzenden
Eaunties wieder ausgenommen. Er k»nn in deut-
scher und englischer Sprache consultirt werden.?
Office: Hamilton-Straße, gegenüber dem Court-hause, Allentown, Pa.

December?s>, lBkä.

Unübertreffliche Zabnwebtropfen,
welche das Zahnweh augenbl«!??«ch

j >l, i Moser. Apotheker.

i dooks lor sale.

Silbe r -Glanz Stä rte.
Diese Stärke ist allen andern Artcn vorzuzie-

hen, denn sie giebt der Wäsche ein besonterc«
glänzendes Ansehen, ohne daß noch andere Sa-
chen dazu gemischt werden. Zu haben hei

I. B. Mo>er, Apotheker.
Allentaun, Februar SB. na-tm

Fischgarn, Fischangeln,
Forellen-Angeln, Weis) und Fischschnüre za
'iru bei

I. B. Moser. Apotlioker. !

Arank ü)tillcr'ö

Aliittel !

Dieses ist de? beste .'lriikel um Leder an Schu-

Nlc>ser, Apotheker. !

Doetor Hcrrick'o

besottters aus tie Lebe» wnkend : S t ä r ke n

d e o P fl a st c r> sür Ri ck- und Setteschmerzen i
I. B- Moser, Apotheker.

Mischler's Kräuter - Mters.
! Als ich Verwalter in dem Hospital zu Jork

war, hatte ich eine Gelegenheit den Werth von

Mischlir'S Kräuter-Bitters tn verschiedenen Fällen
zu erproben.?So viel mir selbst bekannt lst, wurde
es tn mehreren Fällen gebraucht, freilich ohne die
Einwilligung des Wundarztes, denn diese Herren
stnd alle gegen den Gebrauch derartiger Medizinen.
Die Ursache hat ihren Grund in einem Standes-
vorurtheil denn sie wollen nicht zugeben daß irgend
andere Medizinen In ihrer Praxis angewendet wer-
ten sollen außer solche von ihrer eigenen Zuberei-
tung. Die Leute in dem Hospital nehmen manch-
mal die Verantwortlichkeit auf sich, anders wo
nach Medizinen sich umzuschauen, und Mehiere
thaten es in Ansehung dieses Kräuter - Bittere,
welches Personen, die es mit großem Nutzen ge-
braucht hatten, sehr empfahlen.

Mrin eigener Fall war der erste, in welchem ich
die Heilkräfte dieses Kräuter-BitterS erfuhr. Es
ist eine wohlbekannte Thalfache, daß ich Monaten
larfz nach meiner Ankunft in dem Hospital zu Zork,
mit chronischem Rheumatismus und allgemeiner
Kraftlosigkeit behaftet war, welches Leiden ich mir
in der Armee zugezogen und worunter ich zuwei-
len tn einem solchen Grad zu leiden halte, daß das
Leben mir zu einer Last geworden war. Herrn
Mischler's Agent zu Ilork rieth mir den Gebrauch
des Kräuter-Litters an, was ich denn auck zu neh
men begann. Nach dem Gebrauch von vier oder

' fünf Flajchen eifuhr ich eine hockst merkwürdige
' Veränderung in meinem allgemeinen Gesundheit«-
> zustande. Meine Leibesbeschaffcnheit wurde stark
! und kräftig, und ich habe seitdem nichts von Rheu-
i mattsinus verspürt- Das ist nun schon über ein
i Jahr her. Ich betrachte diese Kur als eine der
> merkwürdigsten in unserer Zeit, denn zweimal war

ich wochenlang an mein Bett gefesslt, wußte mir
l gar nicht zu helfen und hatte von lBt)bts auf 115
> Pfund abgenommen. Nun bin ich wieder ein star-

ker, gefmider Mann, überzeugt, daß ich die merk-
würdige Veränderung In meinem Gesundheitszu-
stände dem Gebrauch der Kräuter-BllterS zu ver-
danken habe.

Der nächste Fall von einiger Bedeutung war
der eines jungen ManneS, welcher in dem Eommis
sariats-Departement angestellt und Monate lang
vor dem Gebrauch des Kräuter-Bitters mit einer
eiterigen Kehle behaftet war. Der junge Mann,
wie sehr viele andere Soldaten, hatte ziemlich locker
gelebt und In Folge dessen eine vcnerlschr Krank-
heit sich zugezogen, und das Schwäre» des Halses
trat ein, als dieselbe ihr zweites Stadium erreicht
ha»e. brauchte drei Flaschen von den Bittern,
als die Krankheit ganz verschwunden war, und er

' ist nun als ein starker gesunder Mann zur Armee
zurückgekehrt.

Der dritte und letzte Fall, wn ich einstweilen
erwähnen will, ist der eines jungen Mannes, wel-
cher als Koch im Küchen-Departement beschäftigt
war. Dieser Mann war aus irgend einer Ursa
che so entkräftet, daß man ihn nur mit Mitleid
ansehen könnte. Eine so surchtbare zerrüttete tör
perliche Constitution ist vielleicht noch nie einem
Menschen zu Gesicht gekommen. Er war eine
wahre Masse nervöser Aufregung und Reizbarkeit.
Er war zu einer bloßen Schattengestalt herabge
kommen. Er gebrauchte vier Flaschen des Ki äu-
ter-BitterS, und als ich ihn zuletzt iah, welches zu
der Zeit war als er wieder tn den Dienst trat, sag
te er mir, daß er 17l Pfund wiege» und so stark
und kräftig sei als er jemals in seinem Leben ge-
wesen.

i Es sind elne Menge anderer Fälle von minderer
Wichtigkeit, wodurch den Gebrauch dieses Bitters
sogleich Linderung stattfand, wie zum Beispiel
Durchlauf, Fieberschauer und Fieber, Erkältungen

l und Magenkrampf, allein ich habe nicht den Raum
um sie einzeln ln diesem Artikel anzuführen. D «

Bitters ist unbez reiselt ein höchst schätzbares Mit-
tel gegen alle aus unreinem Blut entüchende
Krankheiten, (und welche Krankheit entstände nicht
daraus?) und um es in allgemeinen Gebrauch zu

ärzten herrschendes Voruitheil gegen den Gebrauch
irgend eines nicht von etnem regelmäßigen Prakti-
kanten zusanimcngesktzt'N Präparats zu beseitigen
suchen. Ein vciständigeS Publlkum wird jedoch
für sich selbst urtheilen, und es wiid nicht lange
währen so wird dieses BitterS in jeder Familie
anzutreffen sein und den Platz der zahllosen Pillen
und Geheimmiitel einnehmen, tie heutzutage in >o
großer Menge unter unserem Volke verbreitet wer
den. Georg I,V, MctLlrov.

Obiges schätzbare BitterS tri zu verkaufen
, im Buchstohr zum ? Lecha Caunty Patrioten," in

Allentaun.
T, v. R.bc.adi, Agt.

März l-t, 1865. rgll

Gut Neues für die Leut!
Frühlings und Sommer - Waaren am

Kleider - Emporium,
In der Stadt Allentaun.

Vveintg nutz Meebovp
Benachrichtigen das aUgemcine Publik»»,

daü sie ihr Geschäft vl» K a u s m a n n ?

ch n e i d e r, an No. lt Oft - Hamilton:Siral-c, in Attcmaun, nech immer forlbclrciben, unt
«»gleicher Zeit versichern sie baßelbe?wie die? auch
bereit« allcrwärie b.kannt ist?taß man ta be, it>.

Die besten und wohlfeilsten Kleider,
in einer Umgegend von wenigstens!,» Meilen kau
fen kann. t!rs M dies zn ar viel gesagt, aber es bäl
sich.r aus, internes Nickis al« dl« reine SLahrheil

- ist. Sie haben gegenwärrig
Einen herrlichen Stock Kleider

für die Jabrkj-il passend aus pand, der auch sicher
nicht an Schonheil ttberlroffen wird, bestehend aus

, Allen Arten Röcken,
Alle Arten Westen,

Alle Arten Hosen,
Alle Arten Halstücher, etc.,

Und kurz ANeS ta« in ibr Fach einschlägi. und diel,
Thatsache, zusammen genommen mit dem Obenqe-
sagte», setzt sie in den Siand alte Ansprechende nach
Wunsch bediene» zu können. Rufe, taker an eh.
ibr sonstwo kaufet, wenn ihr Eueren Interessen ge-

> treu lein wollt. Vergesset den Ort nicht, terseibe
! ist No. Il Oft Hamillon.SlraPc, zwischen ten, ?»>

> ten Haus" und Mosers Apolheke.
Sie find tankbar srir bereit« genossene Kund-

schaft, und bitten um eine Fortdauer der iSunft des
Publikums, wofür sie auch stet» und immerhin dank

»lie iro l Reede»^
N a ch r i ch t-

, Nachricht wird hiermit gegeben, daß die jähr-
liche Wahl der .Bauern gegenseitigen Feuer Ver-
sicherungs-Gesellschaft." von Norlhamplon Caun-
ty, grhalten werden wird, an dem Hause von
Charles S. Whitesell. Gastwt'th tn
Nieder-Nazireih Taunschip, Northampton Caun

' iy, am S iinstag den 12 August nächstens, zwi-
'! schen den Stunden von lN Uhr Vormittags, und
i Uhr Nachmittags, für ten Endrweck 13 Ver-
walter, um für das eintrettende Jahr zu dienen,

Gleichfalls >ur nämlichen Zeit, soll den Mit-
glirdern ein allgemeiner Berich» von den Angele
Helten der Compagnie vorgelegt werden

Jacob S. Heller, Presi t.
John Leibeit, See.
Jult 18. 1865. »Z«

, Ver. Staaten Anleihen.
Die erste Ztnlicinaf Aank

von Nllcntown.
(eine Depostt-Bank für Regierung« Gelder,) bietet
ille Arten Ver. Staaten Anleihen zum Verkaufan, nämlich die beliebten

5-20cr Bonds,
(mit 6 Prozent Gold Interessen, zahlbar halb-jährlich,)

1 tl-Ltler Bonds,
smit 5 Prozent Gold Jntereßen zahlbar alle t>
Monate ) Beide dieser Bonden liefern wir in
Zummen von 5V Thaler bis zu st)<lv Thaler.

Ver. Staaten Schuldscheine,
zahlbar in einem Jahre mit 6 Prozent Interessen
stnd zu haben in Summen von lWt) bis zu 5i)W

Thaler.
Sieben-Drcisiigcr Bonds,

Die beliebteste untlr allen Anleihen ist gegen-
wärtig die sogenannte

Sieben-Dreißiger Anleihe,
Dieselbe ist datirt vom lsten August 1864 und

zahlbar in drei Jahren von jenem Datum an ge-
rechnet, mit sieben und drei Zebntel Prozent Inte-ressen, halbjähilich zahlbar. Nach Verlauf von 3
lahren können dieselben auch in tie sogenannten

5-2(ler Bonden
umgewechselt werden, Diese Bonds tragen be-
kanntlich 6 Prozent Interessen, welche halbjährlich
zahlbar sind in Gold. Auf diesen Bonds steht
jetzt ein Prämium von neun Prozent, einschließlich
der in Gold zahlbaren Interessen vom lsten Nov,
an ; nach diesen ssid daher die sieben Oreißi-
ger Bonden 10 Prozent werth und sind auch von

Staats- und Gemeinde-Taxen frei.
Wie bekannt ist die Sieben-Dreißiger An-

leihe tie einige Anleihe im Markte tie gegenwär-

darf zuversichtlich erwarten, daß die seltenen Vor-
theile, welche dieselbe anbietet, diese Anleihe zur

Licblingg.Anleihe des Volkes
machen werden, und es sind nickt mehr ganz 2W
Millionen Thaler v>n dieser Anleihe aufzunehmen,
und indem der Verkauf derselben so staik vor sich
aeht, so wiid diese ungeheure Snmme bald vergrif-
fen sein. Wir rathen daher unseren Freunden,
welche von dieser Anleihe zu haben wünschen, sich
bald zu melden.

Wir ertheilen mit Vergnügen alle erwünschte
Auskunft in Bezug auf diese Bonds.

WH. Blttiiier, Präsident.
T' .H Mvyer, Cassirer.

Allentaun, Febr, 21, 1865. nqbv

3 <shambcr Strnsic New B»rk
Deutsches

Bank-, Wechsel-, Passage- und Spedi-
tions-Geschast,

ten Pachetschiffe.
Die billigsten

Schiffs (so»traete

P a ck e t - S ch i ff e,
über Hamburg, Bremen, Havre und

Ant ivei xeii.

iL r b s cii a 112 t e n
Forderungen, Noten, Wechsel ze. ln Deulschland

und allen Theilen der Welt werden eingezogen,
und der Eingang in G o l d vergütet ;

Vollmachten und andere Dokumente
a g.f.r.igl, und Auskunftei, <. rbsa>..n grati« er.

Killer und <to.
Dtillschcs BankgelchSf». Ighainber Sir.

Einkauf von
Enr opä i schen Wechseln,

Depositc n

Amerikanisches Gold und Silber

Den Ein- und Verkauf von
" <?ise,'bahn Aktien

und Amerikanischen Staatspapieren
besorgen wir eonimlssioukwtlse.

"Noten undpraft»
> werden in allen Theilen der Ver. Staaten und

Canada eollektirt.

Wcclnel und Kreditbriefe
aus alle größere Plätze Europa's.

-Avrit I?, lBt>s-

9 Lehrer Verlan u.
Das Board der Direktoren von Heidelberg

Taunschi», Lecha Caunty, wrd stch versammeln,

stags den Zten August nächilens, um !> Übe Vor
mittags, an dem «Äasthause von PeterMil
ler, in Sägeisville, besagtem Taunschi». Di,

, che wünschen die Aussicht zu übernehmen von de,

schulen in besagtem Tau schip, haben sich >ximi
> niren zu in der Gegenwait vom Vourd I

Oiriktoren am b.saalen Tag und Zeit. Di
Schulen werden Monate fortdauern.

Auf Befehl der Boaid.
Thomas K. Moser, See. !,

> Sägersville, Juli 11. nqZm

DaS Phvntx Brustmittel
Heilt Euren Husten!

Das P H ö vir Prustmittkl,

zusammenaesehte Syrup von Wildkirschen
und Seneka Schlangen Wurzel,

hellt die Krankheiten
des Halles und der Lungen,

als Erkältung, Croup, Engbrüstigkeit, Bronchi-
tieS, Halsweh, Heiserkeit, Keuchhusten, u. f. w.
Der zeitige Gebrauch desselben, verhütet

Lungen Schwindsucht,
und selbst wo stch diese furchtbare Krankheit schon
festgesetzt hat, gewährt «S größere Linderung als
irgend ein anderes Mittel.

Dieses Brustmtttel besteht aus Wildkirschen
Rinde und Seneka Schlangen Wurzel.

SeineZusammensetzungiiielne
genügende Sicherheit von dessen
Werth.

Dr. Geo, B. Wood, Professor der Praxis der
Medizin an der Universität von Pennsylvanien,
Arzt an dem Pennsylvanien Hosvital, und einer
der Autoren des Ver. Staaten Aizneibuches, sag«
von Wildklrschen Rinde: ~Es ist eins der werth-
vollsten unserer einheimischen Heilmittel, indem es

mit der stärkenden Kraft die Eigenschaft verbindet,
das gereizte System zu beruhigen und nervöse
Aufregung zu vermindern.

Derselbe hervorragende Arzt und Schriftsteller
faqt in demselben Werke. ?Seneka - Schlangen-
Wurzel ist ein reinigendes Heilmittel. Seine Thä
tigkeit ist hauptsächlich auf die Lunge gerichtet,?
Es ist besonders nützlich für chronische Catarrh
Anfällt, und vorgeschrittener Croup."

Wegen Mangel an Raum können wir nicht
alle Zeugnisse veröffentlichen, die ln unserem Besitze
sind, doch geben wir zwei z

Phönixville. !. April IS6».
Ich bezeuge hierdurch, daß ich Hunderte Flaschen

von Dr. Oberholtzer's Phönix Brustmtttel oder
zusammengesetzter Syrup von Wtldkilschen und
Schlangen Wurzel verkauft und noch die erste Per
fon zu finden habe, welche es gebraucht hat und bei
der e« nicht erstaunliche Wirkungen bei Heilu, g
von Husten hervorbrachte.

Gezeichnet, JaeobPowers.

Hall Str., Phönixvllle, 11. Jan. 18K4.
Bereitwilligst gebe ich Zeugniß für den W-rth

des ~Phönix Brustmittel und »ufammergesel'ter
Syrup von Wildklrschen und Schlangenwu-zel "

Ehe ich es gebrauchte, war ich über zwei Jahre
geplagt mit einem Kitzeln im Halse und einem
engen Husten, und ich versuchte mehrere Medizinen,
ohne daß sie mir Linderung verschafften. Sobald
ich jedoch von Lr. Oberhoitzer Medizin nahm,
vermlndete sich die Reitzung im Halse und in ei-
nigen Wochen war ich gänzlich geheilt.

Auch habe ich meinem kleinen Mädchen davon
gegeben für einen schlimmen Husten mit dem b.sten
Erfolge. Joseph LukenS.

Der Verfertiger dieser Medizin hat so viel Ver-
irau'N in die hellende Kraft derselben, gestützt aus
das Zeugniß von Hunderten, die ste gebrauchten,
daß er bereit ist, Denjenigen das Geld wieder zu-
rückzuerstatten, welche mit den Wirkungen derselben
unzufrieden sind,

Sie ist so angenehm zu nehmen, daß Kinder
darnach schreien.

Sie kostet nur sü nfundz w a n zi g Cents.
Ste ist nur für eine Klasse von Krankheiten be

stimmt, nämlich denjenigen des Halses und der
Lungen.

»-ö"Zubere!tet allein von
Levi Oberholher, M. D.

Phönixville, Pa.
Verkauft bei allen Apothekern u. Siohrhaltern

Johnston, Holloway Sc Cowden.
General-Agenten für den Großveikauf,

No. 28, Nord Sechste Straße, Philadelphia.

und E. T. Meyers, Bethlehem, und beinahe bei
allen Apothekern und Landsstohrhaltern tn Lecha
und Northampton Caunties.

N, B. Wenn dein nächster Stoh'halter oder
Drugisten diese Medizin nicht hält, lasse dir keine
andere aufplandern, weil er etwa mehr Geld da
durch machen kann, sontern schicke sogleich zu einem
Agenten für dieselbe.

November 15. lB6t, nqt J

Ämtern! Dauern! Kauern!!
Sehet hur! Sehet hier!
Große Aufregung unter den Bauern !

Mäber und Reaver in der Welt.

AS. B. Powell Si Sohn haben soeben erbat
ten und offeriren,»», V.rtaufcin«große t!ol derselben.
Verfebtel nichl sriike zu taufen, und ihr ersparet
von U> bi? 4» Ztiater daturch, intem sie sicher im

2T B Powell L 5 Sohn,

Willian! 9>arx,
Rechtsanwalt,

Office, 54 Ost -Hamilton Straße.
«.s-rgl alle vrofclsloneU« Geschäfte in Sech-

Henrv larrett^
Friedensrichter in Hinaus,

Verrichtet alle Arten Schreibereien prompt und
ian den billigsten Vedingungm. Rufet bei ihm an

Einaus, April 18, 1865. nqbv

Weiße Güter! Weiße Güter!
Die schönsten in der Fabrik und elegant

in Style.
Solche al « z

Weißer Jackonet Muslin.
.

" Weich gesinischter Cambric.
" Linen Cambric.
"

Haar Cord Check.
,

" do. do. gestreifte.
" Elastische Checks.

do. gestreifte.
"

Bietoria Lawns.
" Srriß Musline.
" Dimity.
"

Brilliants und C. und P.,
umfassend die meist verschiedenartigsten und wohl-
feilsten Waaren tn dieser Linie, die außerhalb den

' EitieS gefunden werden können, an
' M. Krämer's

, populärem, niederm Preiß Stohr.

Neue Styl Lhawls.
Weiße Schetland ShawlS,
Schwarze und weiße do.,
Platn schwarze Trauer do.,

Ebenfallsje n e e l e g a n t e
> BuffSerealeS,

Pirk do.
» Biiff Marstellen,

Buff trilliantS, u. f. w.
i Balmorals werden an herabgesetzten Preisen

verkaust» sowie alle die andern obigen Waaren
an Krämer s

populärem niedern Preiß Stohr.
Allentaun, Juli 11. iu3m

> ?18 Jahre gebraucht in Neu Jork."
?Einzig bekannte unfehlbare Mittel."
?Frei von Gift "

?N>cht gefährlich für den Menschen."
?Nattten kommen au« ihren Löchern und kre-

, piren.

CoStarS
Natten, Noachcs, öcr., vcrtilgrr.

' Ist ein Kleister ?gebraucht gegen Nat-
ten, Mäuse, Rosches, schwarze und ro-

the Ame-sen, »c , ze>, ,c.

Costar's WanMvertilger.
Ist eine Flü stgkeit?gebraucht um

' Wanzen zu vertreiben und deren
' Herbeikommen zu verhindern, >c.

Costar«
Eleetrisches Pulver sür Insekten.

Wiid gebraucht gegen Motten, Mos-
quitoes, Flöhen, Wanzen, Insekten an

Pflanzen, Giflügel, Thieren, >c.

IW»In allen großen Städten beim Großen zu
verkaufen.

M-x.Ueberall bei Drogisten und Händler z» ver-

! ! Hüiet I ! I Euch vor allen werthlosen

daß ?Eostar's" Name auf jeder Box,
Flalche und Flask steht, ehe Ihr kaufet.

an Henry X. «tonrar,
HA? Broadway, Neu Jork.

von allen Apoihekcrn in

bi G ß
laun, Pa.,

Eine Stimme aus dem fernen Welten.?
Z Durch Costar.S Vertilger der Ratten, Insekten

, u s, w, irird »ehr Getreide und Vorräthe ge-
, rettet, die sonst von denselben veitilgt wurden, als
i ganze Tonnen dieses nützlichen Mittels kostet.

k «5- Ratten gegen Vögel.? Wer Irgend einen
kleinen Vogel schießt, ist ein grausamer Mann aber
jeder, der dazu beinägt. Natten, Mäuse und andere

, schädliche Thiere auszurotten, ist ein Wohlibäter
der Menschheit. Costar hat sich ein solches Ver-

. dienst erworben, indem er sein berühmtes Pulver
« funden bat, wodurch solche Thiere, welche dem
Menschen keinen Nutzen sontern Schaden bringen,
ausgerottet werden.

IS- Den Farmern und Haushältern werden
jährlich für mehrere hundert Thaler werth Ge-
treide, Proviant u s. w. durch Ratten, Mäuse,
Ameisen und sonstiges Ungeziefer vertilgt, welchees verhülen können, wenn sie für weniges Geld
Costar,s Ei'ermmator anwenden.

Mä', ?». I«gz.

Hast dt» sie gesehen ?

Was?
Die herrlichen Waaren

Jofna S«bn«rn»an,
No. 9. West-Hamilt.-n Str., Allentaun.

" Er macht seinen allen freunden sowie dem Publi-kum im Allgemeinen achlung»v«N bekannt, toß,rso.ben von den groSeu Städten erhatt.n hat ein aro-
- i>ce und elegantes Assortement von

Trocken Waaren,
at« schwarze und xSnev-Stide, Detain«, Plaid« unr
Bat nciaS, «P«ll-Oilain», Lollar» von l'dem Eir-
und Pi-eiS. die woklf.itften welche zu finten sind
Schawle u. s. w. Eine große Auswahl von

Trauerwaaten für Damen.
Trimming«, Strümpfe, feine Kid und andere Hand
schuhe.

Hoop Skirts von allen Preisen.
Balmoral SklrtS.

LSdie« Merino Scarft von allen Farben. !
ZranzZsische Sorsel», Sacktücher von allen Sor- !

Pcrfum ery u. Fäney Seife.
Lädies Fäney Dreß Trimmings in großer

Verschiedenheit», von jedem Styl. >
i S"ßen Quant»

Umbrellen.KnSvfe von jeder Art. Hemdl-usen. Ho- 'scnträger und fertig, Hemden in großer Auswahl. ,
Dieser Gül-rftecl wurde in den großen Släeienmr «aarg.lc eingekaui». und dadur» bin ich im ,

slande viel wohlfeiler zu verkaufen al» viele der an-
dern Häuser.

iil ,
- >

'en. Kommt unk piiis.r die Waaren, da« Besehen ,
ostei ' ich,?.

Allentaun. Juni 7. nql Z

Ha n d-Lampen,

haben bei I. L>. Moser, Apotheker.

Neu-Ijork Waaren.
WohlfM. k

IIOVVX I
BK)kk O

Sieg Sic«!
Unter den Generälen Grant. Scherman und

Scheridan ist Sieg überall, tn Nord, Süd, Ostund West, und als eine natürliche Folge, müsseneinige Civilisten siegreich hervor kommen, und wir
gorranliren ihnen positiven Gewinn, wenn nicht
vollständigen Sieg allen Solchen die ihre Waarenam Main muri). Stobr von Reni n g e r
und Scheimer kaufen.

Wir haben soeben bei den großen Perkäufen
in Boston, Neupoik und Philadelphia Einkäufegemacht; wir haben unsern Stohr mit diesen
wohlfeilen Waaren gedrängt voll gestopft, und
lüh.en unser Vorhaben mit entsprechenden Ässern
an unsern Gütern aus. Wir beabsichtigen keine
leere Prahlereien zu machen, wie einige Kaufleutethun ; mit unfern Worten beweisen wir die Haid-
lung. welches jedesmal am besten ist.

Panische Preise»
Wir fairen fort die Preisen unserer Waaren',»

reduziren, nach den Neu-Jork und Philadelphia
Märkten, gleich wie das Gold sinkt und unsere
Armeen siegreich sind.

Llanelle für Hemden.
Flanelle für Hemden und dergleichen, in festen

und fäne? Stylen, an sehr herabgesetzten Pre Ben.
Cloaks und Cloaktuch

von jeder Gattung, Stylen, Qualität, Farben
und Preisen.

Sehawls! SeHawlS!
Wohlfeile TrauerfchawlS, und alle andere Sty-

le, ganz wohlf.il.
Ladies Dresigüter Departement,

ungewöhnlich vollständig, mit reichen und elegan-
ten Gütern, sowie auch mit den wohlfeileren Sty-
len versehen.

Bnlmoral TkirtS
an sehr herabgesetzten Preisen, nur S 3 75, vor dem
86.W. Hoop-SkirtS von jedem Styl
und Preisen ?klein und groß.

CarpetS, Flor-und Tisch-Ocl-Tuch,
Tin voller Stock, mit neuen und reichartigen Ent«

würfen, voll 50 Cents per Uard reduzirt, ?

Jetzt ist die Zeit jene Neue Carpcts zu kau-
fen, die du schon lange wünschte.

Oueenswaaren.
Ein volles Assortiment von Queenswaren, ganz

wohlfeil und schön.
Hensicrbleiiden. ein volles Assortement.

Vramies, Fisch MM
'! K I und Lebensmitteln,

an den allernied rsten Preisen, bestehend aus ei-
ner ganzen Linie von Artikeln, die gewöhnlich i?
einem ersten Klasse Grozerie-Departement gehal-
ten werden.

Gemahlenes, Aschton und Datrz
I Salz, beim Sack und Büschel.

Alle Arten Landecprodukien werden in
Auctausch für Waaren angenommen, wofür de
höchste Preiß erlaubt wird.

t>iree»l»neks vcrtvci^ert»
«S" Die obigen Preisen sind in liebe,einstim

mung mit dem guten Erfolg unserer Armeen un
den niederen Prämien auf die Nlimzc. Sobal
Gold auf etwa 2W steigt, wozu es so gewiß kom
men wird als die Morgensonne tagen wird, wer
den wir gezwungen sein die

Preisen zu erhöhen.
Indem wir in der Vergangenheit nicht getäusch

worden sind, vertrauen wir diesmal nicht zu wer
den. nenn wir sagen, daß Waaren von jeter Gat
tung steigen werte», weit böher als sie gegenwär
tig sind, oder ihr möcht unsere Namen neben je
nen der geringeren Propheten betsitzen. Wir la
den daher Viner »lid Alle »in diese Gele
genheit zu benutzen, und sich nun die Waaren an

PanlePreisen,;u l?aufeu.
Ein zeitlicher Anspruch wiid Vortheile gewin

nen, die gewiß verloren gehen, wenn die Zeit nich
dazu benutzt wird.

»H- Erinnert euch den wohlbekannten Ma«>
muth-Stohr, No, A, West Hamilton-Straße

Pa.
Ileninger und Scheimer.

?s. G. Reninger,
Edw. S. Scheimer.
Allentaun, Zprtl 1865. nq?

Mchr Zcugniß (Bonücn ovo
Miscklcr'S NittcrS.

E« unterliegt keinem Zweifel, daß viel Unsuj
mit dem Aufpuffen von Patent Medizinen getrie-

ben wird. Giundsaplose P »sonen fabrtztren häu>
fig ihre eigenen Zeug» sse- on wunderbaren Heil-
ungen, die durch diese Mui.l bewirkt sein solle»
und paradiien sie vor der Weit als echt. Dies if
nicht ter Fall mit Mischler's Butlers. Der Ei
genthümer wird irgend einer Person eine freigebig!
Belohnung zahlen, welche nachweist daß ein »im
zlges der von ihm veröffentlichten Zeugnisse mch
echt ist. Er rühmt sich, daß ste sämmtlich so sind
Die Personen, deren Namen erscheinen, wohne«
da wo es angegeben ist, und werden jeder Zeit di
Wirklichkeit der erfolgten Heilung
Wunde,bar wie viele von ihnen zu fein scheinen
kömmt doch der giößte Theil derselben von Personen, die im Staate Pennsylvanien leben, unl
eine große Mehrheit ganz nahe in der City unl
dem Caunty Lancaster. Von dieser großen Me-
dizin kann deshalb nicht gesagt werden: ?Eil
Piorhet gilt nichts tn seiner Heimath".

Wo Mischler's Bitters am besten bekannt ist
wird es am meistens gebrauch' und seine Vorzug
lichen medizinischen Eigenschaften am höchsten ge
schätzt.

Folgender Brief, heute erhalten, ist nur ein,
tei vielen Cert fikate, welche tem Eigenihümer die
fer höchst wemvotlen und wirksamen medizinl
schen Zubereitung zukommen z

D a n v i l l e, Lancaster Co.. Pa.,
l?. März !KKS.

Hrn. B. Mischte r.?Werther Herr.
war lange mit Herzklopfen behafiet, begleitet vo>
Änfällen, schweren Schmerzen in meiner Seite, unl
zeliweilig von Ilrbelkiit und Durchfall. Als it
aus Änrathen eines FreunleS, arfing ihr Bitter
zu ne men, halte ich keinen großen Glauben, da
es mir Kelsen werde z aber es hat mich völlig wie
dciverqestell». Mein Köever ist jetzt gesund un
in Folge dessen mein Gemüih heiter und zufrieden
Es mack't mir Vergnügen, meine Heilung ,u be
,tilgen, und ich werde stets Ihre schätzbare Medizi

Aufiichtig die Ihrige,
Sarah H. Krem er.

Mai 9. IBKS. nqZZ

l'vi- Laie kere.


